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Tierische Abenteuer mit Lerneffekt
Sonja Lugmayr aus Katsdorf bei Linz veröffentlicht lehrreiches Kinderbuchdebüt 
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Einmal im Jahr findet im großen Wald in der Nähe des Diamantenfelsen die große Versammlung der Tiere statt. Es ist etwas ganz Besonderes für jedes Tier, wenn es an diesem Tag seine Abenteuer des vergangenen Jahres erzählen darf. Auch dieses Mal gibt es wieder spannende, traurige, lustige und vor allem lehrreiche Geschichten zu hören. Mina Maus wird ihr Schleckermäulchen zum Verhängnis, Franek Fuchs wird aus großer Gefahr gerettet, Safia Schmetterling lehrt andere etwas über die wahre Schönheit und Ellie Eichkätzchen darf über ein richtiges Wunder staunen. Und am Schluss der Versammlung wartet eine ganz besondere Überraschung auf die Tiere ...
Autorin dieses wunderschönen Kinderbuches ist Sonja Lugmayr aus Katsdorf bei Linz. Die Idee kam ihr, während sie ihrer Tochter vorlas. Die Geschichten sollten sowohl für Kinder als auch für Erwachsene spannend sein und einen gewissen Lerneffekt besitzen. So entstanden elf wunderbare Geschichten, durch die die jungen Zuhörer etwas lernen können. Zudem wollte die Autorin ihrer Tochter „ein besonderes, unvergängliches Geschenk machen, an dem sie immer Freude haben wird“, wie sie erzählt.
Jedes Jahr treffen sich die Tiere im großen Wald zu einer Versammlung. An diesem Tag legen alle einen Eid ab, sich gegenseitig nicht zu fressen oder zu verletzen. Daher sitzen zu diesem ganz besonderen Anlass Fuchs neben Hase, Katze neben Maus und Igel neben Regenwurm. Ein paar ausgewählte Tiere dürfen ein ganz besonderes Erlebnis aus dem letzten Jahr vor der großen Versammlung vortragen. Zu diesen Auserwählten gehört auch Mina Maus, eine kleine, sehr verfressene Waldmaus. Eines Tages führt sie ihr Appetit in den Keller eines Wohnhauses, der ihr mit seinen Köstlichkeiten wie ein Paradies erscheint. Ein leckeres Stück Käse wird ihr allerdings zum Verhängnis, da es auf einer Mäusefalle befestigt ist. Ihre Pfote klemmt fest, aber ein netter Mäuserich hilft ihr aus ihrer misslichen Lage. So lernt sie, mit dem zufrieden zu sein, was der Wald ihr an Futter bietet. Ebenso darf der junge Franek Fuchs seine Geschichte erzählen, wie er sich zu weit von seiner Familie entfernte. Durch die einbrechende Dunkelheit findet er den Weg nicht mehr zurück und irrt alleine durch den Wald. Zu seinem Glück findet ihn eine Hündin, die ihn für diese Nacht aufnimmt und am nächsten Tag zu seiner Mutter zurückbringt. Er verspricht ihr, sich nie wieder so weit von zu Hause zu entfernen. 
Die liebevoll geschriebenen Geschichten werden von wunderschönen Illustrationen begleitet. Obwohl jedes Erlebnis eine Moral enthält, wirkt das Buch nicht belehrend, sondern gibt Kindern Anregungen für den friedlichen Umgang mit anderen.
„Baldur Biber und die große Hitze“ – ein wunderschönes Kinderbuch für die ganze Familie.

Vera Schellinger
Das Buch ist beim Verlag – über den Online-Shop – und natürlich im Buchhandel erhältlich.
Die Autorin:
Sonja Lugmayr wurde 1976 in Sonntagberg, Niederösterreich, geboren und lebt in Katsdorf in der Nähe von Linz. Sie ist verheiratet und Vollblutmutter einer Tochter. Nach dem Besuch der Tourismusschule arbeitete sie lange Jahre in diesem Bereich. Jetzt ist sie bei einem Steuerberater tätig.
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